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German Translation: 

 

CAPHOSOL SCHMECKT NICHT UNANGENEHM, UND ES FUNKTIONIERT ! 

Seit September 2009 wird Geri (18) im Jeroen Bosch Krankenhaus in ´s-Hertogenbosch behandelt. Im 

August wurde bei ihm im Sophia Kinderkrankenhaus ein Ewing-Sarkom festgestellt. Aufgrund der 

Chemotherapie bekam er heftige Schmerzen im Mund und der Kehle. Essen und Zähneputzen war 

sehr schwierig. Eine Pflegekraft im Jeroen Bosch Krankenhaus machte ihn darauf aufmerksam, dass 

sie mit Caphosol in anderen Krankenhäusern gute Behandlungsergebnisse gesehen hat. Das war 

Grund genug für Geri, Caphosol auszuprobieren – mit Erfolg. Zuerst stellte er fest, dass es einfach 

anzuwenden ist. Man öffnet die beiden Ampullen, vermischt sie in einem sauberen Becher, spült 

damit den Mund. Dies soll mehrmals am Tag erfolgen. (Nach dem Spülen soll man 15 Minuten nicht 

essen oder trinken). Wichtig ist natürlich auch der Geschmack. Das Produkt schmeckt nicht 

unangenehm und es funktioniert. Seiner Meinung nach ist der Beginn der Chemotherapie der beste 

Zeitpunkt, mit der Caphosol-Therapie zu beginnen. Sein Ratschlag: Wenn die Möglichkeit besteht, 

Caphosol einzusetzen – tut es! Man kann die Schmerzen im Mund behandeln oder sogar verhindern. 

Geri hat zum Schluss noch eine Botschaft für die Leser von „Attent“: „Viel Kraft und bleibt stark!“  

 


